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 Sitzung - Juhi/037(IV)/07 

Gremium     
 Wochentag, Ort Beginn Ende 
 Datum    
     
     

Jugendhilfeausschuss Donnerstag, 
25.10.2007 

Rathaus, Alter Markt 
Hansesaal 

15:30Uhr 17:30Uhr 

     

Tagesordnung: 

Öffentliche Sitzung 
  
  TOP 4.1 - Haushaltsplan und TOP 6.1 Vorstellung FAN Projekt werden 

vorgezogen 

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit, 
Bestätigung der Tagesordnung 

2 aktuelle Sprechstunde 
3 Genehmigung der Niederschrift vom 20.09.2007 
3.1 Bericht aus dem Stadtrat, Bericht aus den Ausschüssen, Bericht vom 

SJR 
3.2 Beschlusskontrolle 
4 Beschlussvorlagen 
4.1 Haushaltsplan 

- Haushaltssatzung 2008 
- Finanzplan bis 2011 
- Stellenplan 2008 

DS0419/07

4.2 Umsetzung des jugendpolitischen Programmteils "Jugend- und 
Sozialarbeit an Magdeburger Schulen" (BIB-Magdeburg) 

DS0443/07

5 Anträge 
5.1 Anträge aus dem Unterausschuss Jugendhilfeplanung 
6 Informationen 
6.1 Vorstellung FAN-Projekt 
6.2 Dokumentation der Kampagne "Magdeburg bewegt - beweg Dich 

mit" 
I0237/07

7 Verschiedenes  
Termine Jugendhilfeausschuss 2008 
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Öffentliche Sitzung 
  

  1. Teil der Jugendhilfeausschusssitzung - TOP 6.1 – Vorstellung FAN-Projekt  
 
- TOP 6.1 – wird in Abstimmung mit dem stellvertretenden Vorsitzenden auf Hinweis des 

Referent (Bahnstreik, Vortrag auswärts am Folgetag) vorgezogen; 
 
- Herr Dr. Klaus eröffnet den ersten Teil der Sitzung, die Vorstellung des FAN-Projektes   
- er begrüßt Prof. Simon und die anwesenden Mitglieder des Jugendhilfeausschusses; 
 
- Herr Prof. Simon bedauert, dass nicht der gesamte Jugendhilfeausschuss teil nehmen 

kann und bedauert hauptsächlich, dass kein Politiker vertreten ist, dennoch bietet er an, 
dass er die heutige Vorstellung in den Fraktionen gern wiederholen würde; 

 
- Prof. Simon führte über ein 15minütiges Referat in das wissenschaftliche Konzept zum 

Zuschauerverhalten im Profisport ein und leitete zur Notwendigkeit des FAN- 
Projektes über (Anlage 1) 

 
- Die o. g. wissenschaftlichen Erkenntnisse wurden in die Absicherung der  

Fußballweltmeisterschaft in Deutschland mit einbezogen und vom DFB zur  
Koordinierung von Fan-Projekten verwandt. In der Untersuchung hätten sich  
insbesondere drei Risikofenster in den neuen Ländern ergeben: Rostock, Berlin, die  
Achse Dresden/Leipzig/Halle/Magdeburg. 

 
- Prof. Simon informierte kurz über sein Engagement in Abstimmung mit dem 

Ministerium, dem FCM und Herrn Goll von der Koordinationsstelle des DFB. Von allen 
Beteiligten war ein Neustart des Projektes gewollt. Die Auswahl erfolgte ebenfalls in 
Abstimmung über eine beschränkte Bewerbung. Die Stadt Magdeburg war durch die 
Beigeordnete Frau Bröcker vertreten. 

 
- Zur Situation in MD konstatierte er eine relative Friedlichkeit, die jedoch nach seinen  

Aussagen relativ ist und häufig wellenförmig verläuft. 
 

- In seinen Ausführungen stellte er die Fans West als erlebnisorientiert, bessergestellt dar. 
Im Osten würden mehr aggressive Formen die Fankulturen dominieren, deren 
Freizeitverhalten entsprechend ausgerichtet ist.  

 
- In der Diskussion wurden kurz die Fragen angerissen, warum von Seiten der Jugendhilfe  

eine Sicherung des Projektes erfolgen soll. Bezüglich der Altersgruppe und fachlichen  
Abgrenzung bestünde doch mehr die Nähe zum Sport. Prof. Simon verwies auf eine  
bundesweite Tendenz der Absicherung durch die Jugendhilfe. Seiner Einschätzung nach  
haben sich die Fans verjüngt. Der Fanrat in Magdeburg sei ebenfalls eine gute  
Voraussetzung.  

 
- Seitens des Jugendhilfeausschusses wurden insbesondere Bedenken dahingehend 

geäußert, dass mit dem neuen Projekt eine Streichung an anderer Stelle verbunden sein 
könnte. Alternativen der Zuständigkeit wurden auch zum Ausschuss Bildung, Sport, 
Schule,  Ordnungsrecht und Polizeilichen Maßnahmen gesehen.  

 
- Die Frage was den DPWV als zukünftigen Träger besonders qualifiziert sollte in einer  

persönlichen Vorstellung geklärt werden. Von Seiten des FCM zitierte Prof. Simon  
Herrn Reboldt, der wenn das Projekt starten sollte auf der Vergabe an den DPWV  
besteht. 
 

- Die Abstimmung mit der in der Fanbetreuung bereits tätigen AQB wurde als Nachbar und 
in Grundzügen bereits vorbereitet eingeschätzt. 
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1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit, 

Bestätigung der Tagesordnung 
 

- Frau Wübbenhorst eröffnet den zweiten Teil der Jugendhilfeausschusssitzung; 
- die Sitzung ist ordnungsgemäß einberufen worden,  
- die kurzfristige Vorverlegung vom TOP 6.1 wird kritisch gewertet und für heute als 

erledigt erklärt; 
 
- die Sitzung ist mit 14 stimmberechtigten  Jugendhilfeausschussmitgliedern 

beschlussfähig; 
 
- als Tischmaterial liegt eine Sachdarstellung zur Schulsozialarbeit vor; 

 
Absprachen zur Tagesordnung 

- Frau Wübbenhorst fragt nach Ergänzungen oder Änderungen zur Tagesordnung; 
- TOP 4.1 – DS0419/07 Haushaltsplan wird vorgezogen und  
- TOP 6.1 – Vorstellung FAN-Projekt wurde bereits vorgezogen; 
 
- die veränderte Tagesordnung wird einstimmig angenommen; 

 
 
 
 
4. Beschlussvorlagen 
4.1. Haushaltsplan 

- Haushaltssatzung 2008 
- Finanzplan bis 2011 
- Stellenplan 2008 

DS0419/07

 
- TOP 4.1 Haushaltsplan wird vorgezogen; 

 
- Herr Hartung, FB 02, bringt die Drucksache ein; 
- er stellt mit Hilfe einer Power-Point-Präsentation folgende Schwerpunkte vor: 

 
o Ausgangssituation Haushaltsplanung 2008 wird durch die 

kommunalaufsichtlichen Entscheidungen des Jahres 2007 bestimmt 
o Einnahmen und Ausgaben des Verwaltungshaushalt 2008: trotz 

erheblicher Haushaltskonsolidierungsbemühungen defizitär 
o Entwicklung der Einnahmen des Verwaltungshaushaltes 
o Entwicklung der kommunalen Steuern 
o Entwicklung der Ausgaben des Verwaltungshaushaltes 
o Entwicklung der Personalausgaben - 20,9 % an den Gesamtausgaben 

zusätzliche Konsolidierung (3 Mio. Euro) noch nicht enthalten 
o Budgetvorgaben konnten weitestgehend eingehalten werden 
o Untersetzung der kommunalaufsichtlichen Entscheidungen mit 

dem entsprechendem Konsolidierungsvolumen 1/2 
o Untersetzung der kommunalaufsichtlichen Entscheidungen mit 

dem entsprechendem Konsolidierungsvolumen 2/2 
o Entwicklung Fehlbedarf und strukturelles Defizit unter 

Einbeziehung der Haushaltskonsolidierungsmaßnahmen 
o Der VmH umfasst ein Volumen von 66,3 Mio. Euro bei einem „Null- 

Kreditbedarf“ 
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- Herr Hartung gibt bekannt, dass in den 5,8 % der Prio-Liste zwar Spielplätze enthalten 
sind, dass jedoch nur 0,3 % für Spielplätze und somit 5,5 % für Investmaßnahmen für den 
Bereich Jugend und Kitas eingeplant sind; 

 
- Frau Jürgens, FB 02, berichtet über Einnahmen, Ausgaben und Zuschüsse im Vergleich 

2007/2008 des Budget V (Anlage 2 zur Niederschrift); 
 

- Herr Giefers fragt nach, inwieweit für die Sanierung des Sozialzentrum Nord Gelder 
benötigt werden; 

- Herr Dr. Klaus erläutert, dass 3 Zimmer der ehemaligen Arztpraxis saniert wurden 
(nächste Woche Umzug) und sich somit die Situation im Sozialzentrum Nord verbessert 
hat aber ein langfristiger Sanierungsbedarf bleibt; 

 
- Frau Wübbenhorst gibt bekannt: 

o dass heute eine erste Lesung zur Haushaltsatzung stattfindet 
o am 30.10.2007 der UA zum zweiten mal über den Haushalt berät und  

Änderungsanträge formulieren will,  
o alle Juhi-Mitglieder ebenfalls noch die Möglichkeit haben, Anträge  

zu stellen  
o und in der nächsten Juhi-Sitzung am 15.11.07 abschließend mit 

Änderungsanträgen über die Drucksache beraten wird; 
 
 
- Frau Wübbenhorst stellt die DS0419/07 vorbehaltlich der erneuten Behandlung der 

Drucksache am 15.11.2007 mit entsprechenden Änderungsanträgen zur Abstimmung: 
 

Beschlussvorschlag: 
 

Der Stadtrat beschließt: 
1. die Haushaltssatzung 2008 mit dem Haushaltsplan 2008 und den Anlagen, 
2. den Finanzplan 2007 – 2011, 
3. den Budgetvorschlag des Verwaltungshaushaltes, 
4. den Budgetvorschlag des Vermögenshaushaltes, 
5. die Investitionsprioritätenliste 2008 – 2011, 
6. den Stellenplan 2008. 

Abstimmergebnis 5/0/9 
 

 
 
 
2. aktuelle Sprechstunde 
 

- Frau Wübbenhorst eröffnet die aktuelle Sprechstunde: 
- es gibt zwei Wortmeldung; 
 
- das Elternkuratorium der Triligualen Kita  stellt erneut das Trägerkonzept und die 

Problematik –Ersatzneubau  für die Trilinguale Kita in der Peter-Paul-Straße – dar, gibt 
bekannt, dass die Stiftung Ev. Jugendhilfe den Antrag zur Förderung von Investitionen in 
Kindertageseinrichtungen an das Land gestellt hat, die Stiftung sich mit 20 % 
Eigenmitteln beteiligen will, keine städtischen Gelder benötigt, jedoch ein positives 
Votum zum Konzept durch den Jugendhilfeausschuss bedarf;  
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- diesbezüglich erfolgt eine umfassende Diskussion, die jedoch abgebrochen wird, da am 

29.10.07 ein erneutes Trägergespräch und am 30.10.07 der Unterausschuss sich 
wiederholt mit der Problematik beschäftigt; 

 
 

- Herr Schmidt, evangelischer Kirchenkreis, stellt sich als neuer Leiter der KJFE Knast 
vor; 

 
 
 
 
 
 
3. Genehmigung der Niederschrift vom 20.09.2007 
 

- es liegen keine Änderungen oder Ergänzungen zur Niederschrift vor; 
- die Niederschrift vom 20.09.2007 wird mit dem Abstimmergebnis 12/0/2 angenommen; 

 
 
 
 
 
 
 
3.1. Bericht aus dem Stadtrat, Bericht aus den Ausschüssen, Bericht 

vom SJR 
 

- Frau Wübbenhorst berichtet über die Stadtratssitzung vom 04.10.2007; 
 
- Herr Giefers berichtet vom GESO; 
 
- Frau Kanter informiert aus dem Stadtjugendring; 

 
- Frau Ponitka berichtet vom FuG-Ausschuss; 
 
- Herr Krull verweist auf die  Niederschrift der UA-Sitzung vom 08.10.07, welche allen 

Mitgliedern vorliegt allen Mitgliedern – nächste Sitzung ist am 30.10.2007 – auf 09:00 
verlegt und TOP 3 entfällt – neue Einladung wird erneut verschickt; 

 
 
 
 

 
3.2. Beschlusskontrolle 
 

- es liegen keine offenen Beschlüsse vor, 
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4.2. Umsetzung des jugendpolitischen Programmteils "Jugend- und 

Sozialarbeit an Magdeburger Schulen" (BIB-Magdeburg) 
DS0443/07

 
- Herr Dr. Klaus bringt die Drucksache ein; 
- die Drucksache liegt mit einer umfangreichen Begründung und eine Sachdarstellung, die 

wesentliche Aussagen der pp-Darstellung zum letzten Juhi zusammenfasst, den Juhi-
Mitgliedern als Tischvorlage vor; 

- die Thematik wurde ebenfalls in der gemeinsamen Sitzung Juhi und BSS am 20.09.07 
aktuell behandelt und eine Power-Point-Präsentation liegt der Niederschrift vom 20.09.07 
als Anlage bei; 

- es gibt keine weiteren Anfragen zur Drucksache; 
 
- Frau Wübbenhorst stellt die DS0443/07 - Umsetzung des jugendpolitischen 

Programmteils "Jugend- und Sozialarbeit an Magdeburger Schulen" (BIB-Magdeburg) - 
zur Abstimmung: 

 
Beschlussvorschlag: 

 
1. Der Jugendhilfeausschuss beschließt die Fortführung der Leistungsverein-

barung mit dem Träger „Deutscher Familienverband e. V.“ zur Umsetzung 
von Schulsozialarbeit an der Sekundarschule „Thomas Müntzer“ zum 
01.01.08 (entsprechend Anlage A) mit einer Laufzeit vom 01.01.2008 bis 
31.12.2010. 

 
2. Der Jugendhilfeausschuss beschließt die Fortführung der 

Leistungsvereinbarung mit dem Träger „Spielwagen e. V.“ zur Umsetzung 
von Schulsozialarbeit an der Sekundarschule „W. Weitling“, der Förderschule 
„Friedrich Fröbel“ sowie für schulübergreifende Tätigkeit zum 01.01.2008 
(entsprechend Anlage B) mit einer Laufzeit vom 01.01.2008 bis 31.12.2010. 

Beschlussnummer Juhi 253-037(IV)07 
Abstimmergebnis 14/0/0 

 
 
 
 
 
 
5. Anträge 
5.1. Anträge aus dem Unterausschuss Jugendhilfeplanung 
 

- es liegen keine Anträge aus dem UA vor; 
 

 
 
 
 
 
6. Informationen 
6.1. Vorstellung FAN-Projekt 
 

- die Vorstellung des FAN Projektes erfolgte um 15:00 Uhr durch Herrn Prof. Simon; 
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6.2. Dokumentation der Kampagne "Magdeburg bewegt - beweg 

Dich mit" 
I0237/07

 
- die Information liegt allen Juhi-Mitgliedern vor; 
 
- Frau Bruns bringt die Information ein und stellt das Projekt kurz vor; 
- das Projekt wirbt insbesondere in den Magdeburger Kindereinrichtungen für eine 

gesündere Lebensweise;  
 
- Herr Sprengkamp regt an, dass Kindertagesstätten und Schulen den Kontakt zu Vereinen 

noch viel mehr suchen und ausbauen müssen; 
 
- der Jugendhilfeausschuss nimmt die I0237/07 - Dokumentation der Kampagne 

"Magdeburg bewegt - beweg Dich mit" - zur Kenntnis; 
 
 
 
 
 
 
7. Verschiedenes  
 
            Terminabsprache Jugendhilfeausschusssitzungen 2008 

- die Vorschläge der Sitzungstermine für den Jugendhilfeausschuss 2008 liegen den 
Mitgliedern vor; 

- es wird vorgeschlagen, dass die Juni- und Juli-Sitzung 2008 eventuell mittig 
zusammengelegt werden, damit am ersten Ferientag der Sommerpause nicht getagt 
werden muss – Entscheidung erfolgt erst im April 2008; 

 
- der Jugendhilfeausschuss stimmt den vorliegenden Terminen zu; 
- die komplette Übersicht der Termine (Sitzungstermine, Absprache der jeweiligen 

Tagesordnung und Termine zum Versand der Unterlagen) wird mit den Unterlagen der 
nächsten Sitzung verschickt; 

 
 
 

Herr Aechtner informiert über die Kita Hundertwasserhaus; 
- die Betriebserlaubnis für den Kiga ist vorhanden, die für die Kikri gibt es voraussichtlich 

am 01.11.2007; 
- Herr Müller wünscht eine schriftliche Zuarbeit bezüglich der Kosten der Kita 

Hundertwasserhaus im Vergleich der Kosten der drei ehemaligen Kita´s, die in das 
Hundertwasserhaus zusammengezogen sind; 

 
 

Herr Dr. Klaus informiert über: 
- die Einladung zur Trägerzusammenkunft am 01.11.2007 um 09:30 Uhr in 

Beratungsräumen des Jugendamtes in der Kroatenwuhne 1;  
- Diskussionsschwerpunkte der Zusammenkunft werden die Abstimmung zur Kita-

Bedarfsplanung 2008 und die Finanzierung der Kindertagesbetreuung ab dem 01. Januar 
2009 sein; 

- Einladung wird den Juhi-Mitgliedern per Mail zur Kenntnis geschickt; 



8 
 
- LAP – Begleitausschuss  
- Beantwortung der Anfrage Kita „Bertis Biberburg“ wurde per Mail verschickt; 

 
 

Frau Dr. Dutschko gibt den Termin 26.11.2007 - Veranstaltung des DPWV  
- Armut Magdeburger Familien und Kinder-  

- Einladung wird den Juhi-Mitgliedern ebenfalls per Mail zur Kenntnis geschickt; 
 
 
 
 
 

 

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
Beate Wübbenhorst Iris Kiuntke 
Vorsitzende Schriftführerin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlage 1 
Anlage 2 
 




